
Herren I gewinnen Derby gegen Mühlried und verteidigen Tabellenplatz 2 
Andreas Niefnecker Tagesbester mit 1008 Holz 
 
Eichstätt (rbm) Am achten Spieltag der Landesliga Süd empfingen Eichstätts Kegler die 
punktgleichen, auf Platz 4 liegenden Gäste vom SC Mühlried. Von den ersten Kugeln an nahmen 
die Blau-Weißen das Heft in die Hand, gaben dieses nicht mehr ab und siegten klar mit 5795:5676. 
In der Startpaarung gingen Markus Rehm und Andreas Niefnecker gegen Stephan Drexler und 
Ralf Wenger auf die Bahn. Vor allem in den Durchgängen eins bis drei zeigten die Hausherren 
überragenden Kegelsport (1520:1436; +84 Holz), wobei beide ihre direkten Duelle für sich 
entscheiden konnten. Rehm hatte Drexler mit 976:965 im Griff und Andreas Niefnecker setzte sich 
gegen Wenger mit einer überragenden und bundesligareifen Leistung von 1008:960 durch, wobei 
er im letzten Abschnitt mit einer auftretenden Verletzung zu kämpfen hatte, welche ein noch 
besseres Ergebnis verhinderte. Die Mittelachse setzte sich aus den Brüdern Christian und Stefan 
Spiegel zusammen, für die es galt, den Vorsprung von 59 Holz gegen Feigl/Knoll und Brosi zu 
verteidigen und auszubauen. Christian Spiegel kehrt langsam an seine Möglichkeiten zurück, 
überzeugte vor allem in Durchgang eins und vier (252 + 245) und konnte sich gegen das Duo  
939:906 durchsetzen. Sein Bruder Stefan hatte eine größere Nuss zu knacken, was er 
hervorragend löste. Mit konstanten und sehr guten Durchgängen von 236 bis 259 überzeugte auch 
er und gewann ebenfalls sein direktes Spiel mit sehr guten 990:969. Mit einem beruhigenden 
Vorsprung von 113 Holz wurde die Schlusspaarung Michael Niefnecker und Christian Buchner auf 
die Bahn geschickt. Nach anfänglichen Schwierigkeiten von Niefnecker (211:254; Buchner 
252:237; -28) fand dieser im zweiten Abschnitt zu seinem gewohnten Spiel, musste sich jedoch 
schlussendlich gegen Ottilinger knapp mit 936:950 geschlagen geben. Auf den Nebenbahnen 
hatte es Mannschaftsführer Buchner gegen Pittius zu tun und löste die ihm gestellte Aufgabe mit 
einem durchschnittlichen Ergebnis von 946:926. Mit fünf direkt gewonnen Duellen geht der 
Heimsieg der Domstädter völlig in Ordnung. Neben der überragenden Leistung in den Vollen 
(3905:3712), mussten Mängel beim Abräumen (1890:1964) bei 28:34 Fehlern festgestellt werden, 
welche es bis zum nächsten Spiel am 27.11. in Pfaffenberg abzustellen gilt, damit gegen den 
abstiegsbedrohten Gastgeber (11.) der zweite Tabellenplatz verteidigt werden kann und der 
Abstand zum Spitzenreiter nicht größer wird.  
 
 
 
 
Herren II gewinnen beim SC Mühlried III 
 
Mühlried (rbm) Die Mannen um Gerhard Fischer mussten sich auf die Reise zum punktgleichen 
Tabellennachbarn nach Mühlried machen und löste ihre Aufgabe mit Bravour und konnten das 
Spiel mit einer sehr guten Mannschaftsleistung mit 2616:2535 für sich entscheiden. Am Start 
hatten die Domstädter große Mühe, dem Gastgeber zu folgen und mussten sich nach der 
Anfangspaarung klar geschlagen geben, da Steve Müller gegen Hanke Josef bei 398:423 wie auch 
der einspringende Florian Preis gegen Brandner Ernst mit 428:460 klar das Nachsehen hatten. Mit 
einem Rückstand  von 57 Holz wurde die neu gebildete Mittelachse Dieter Niefnecker und Stefan 
Winhard auf die Bahn geschickt und konnten die Miesen fast egalisieren (-4). Zwar musste sich 
Niefnecker seinem Gegner Kobold knapp mit 428:430 geschlagen geben, Winhard jedoch 
überzeugte mit seinem Spiel und setzte sich klar gegen Förster mit sehr guten 450:395 durch. Für 
die Schlusspaarung Roland Pfister und Gerhard Fischer galt nun, den Aufschwung der Vorspieler 
mitzunehmen, um das Spiel drehen und gewinnen zu können. Nach großen anfänglichen 
Schwierigkeiten von Pfister (200) konnte er sich entscheidend steigern und nach überragenden 
258 Holz in Durchgang zwei setzte er sich gegen seinen Kontrahenten Kramer mit 458:436 durch. 
Wesentlich weniger Mühen hatte Fischer gegen Koppold, der ebenfalls sehr guten Kegelsport 
zeigte und sein Spiel klar mit 454:391 für die Altmühltaler entscheiden konnte. Nach der 
überragenden Aufholjagd der Mittel- und Schlusspaarung geht dieser Sieg vollends in Ordnung, da 
man im Gegensatz zu den Gastgebern nur eine „Schwarze“ aufweist. Nach dem dritten Sieg in 
Folge und dem Fünften insgesamt, setzen sich die Herren II in der Tabelle weiter oben fest und 
könnten durch einen Sieg im Nachholspiel am kommenden Samstag gegen Egweil die 
Tabellenspitze in der Kreisklasse I erklimmen. 



Herren III verlieren knapp gegen Königsmoos II 
 
Eichstätt (rbm) Am siebten Spieltag in der Kreisklasse AI haben die Mannen um Franz Schüller 
den Tabellenführer SKC Königsmoos II empfangen und mussten sich nach einem 
nervenaufreibenden Kampf knapp mit 2670:2678 geschlagen geben. Nach hervorragendem Start 
von Hoh gegen Wäcker und Thaller gegen Meir (483:406) fanden die Gäste besser zu ihrem Spiel 
und die Hausherren verloren komplett ihren Faden (392:437). Trotz des Einbruchs konnten Hoh 
mit 462:454 und Thaller 413:389 ihre Duelle knapp für sich entscheiden. Mit einem Vorsprung von 
32 Holz wurden die einspringenden Ersatzspieler Richard Gabler und Franz Pfister in das Rennen 
geschickt. In der ersten Hälfte konnten die Domstädter die Führung verteidigen (435:428), hatten 
jedoch schlussendlich gegen ihre Kontrahenten Kühnlein und Knoll mit 432:451 und 421:441 klar 
das Nachsehen und schickten die Schlusspaarung Bernhard Micki und Alexander Walz mit einem 
Rückstand von 7 Holz auf die Bahn. In Durchgang eins konnten sich die Domstädter gegen die im 
Räumen schwächelnden Gäste nicht entscheidend durchsetzen und die Miesen schmolzen nur auf 
4 Holz. Das Spiel entwickelte sich zu einem dramatischen Krimi mit sehr guten bis überragenden 
Ergebnissen. Micki spielte sich in einen regelrechten Lauf, räumte nach sehr guten 167 in den 
Vollen überragende 114 Holz und erlegte mit 281 in Durchgang zwei eine neue persönliche 
Bestleistung von 514 Holz. Die jungen Kontrahenten Christopher Wäcker und Tobias Bernhard 
kamen immer mehr ins Spiel und nach 249 und 247 beendeten sie ihr Spiel mit 475 und 468. Der 
Leistungssteigerung in Durchgang zwei konnte Walz leider nicht folgen (211) und somit musste 
man sich trotz der Spitzenleistung von Micki dem Tabellenführer sehr knapp und unglücklich mit 
einem Unterschied von 8 Holz geschlagen geben, wobei der Neuner der Gäste am vorletzte Schub 
spielentscheidend war. 
 
 
 
 
 
Jugend B I gewinnt in Baar-Ebenhausen 
 
Baar-Ebenhausen (rbm) Die Nachwuchsspieler der DJK führte es zu der C-Jugend-Mannschaft 
des SKC Baar-Ebenhausen. Nach drei direkt gewonnen Duellen konnten sich die Domstädter klar 
gegen die Hausherren durchsetzen. In der Startpaarung hatten es Tanja Schlund und Pia Weisheit 
gegen Matthias Bieringer und Sebastian Klose zu tun und lösten ihre Aufgaben mit Bravour. Beide 
setzten sich klar mit 195:115 und 198:84 durch. Mit einem Vorsprung von 194 Holz wurde 
Johannes Schlund auf die Bahn geschickt und überzeugte ebenfalls gegen Johannes Kobold mit 
204:146. 
 
 
 
 
 
Jugend B II verliert knapp gegen Edelshausen I 
 
Eichstätt (rbm) Die zweite B-Jugend-Mannschaft empfingen die Jungkegler der SG Edelshausen I 
und mussten sich nach einer grandiosen Aufholjagd knapp mit 879:901 geschlagen geben. Am 
Start hatten es Malte Kuhlmann und Julia Sterner mit Simon Stegmeir und Alexander Schoderer zu 
tun und konnten diesen leider nicht Parole bieten. Zwar verlor Kuhlmann nur knapp mit guten 
292:304, Sterner hatte jedoch mit 263:338 klar das Nachsehen. Mit einem Rückstand von 87 Holz 
machte sich Luis Hausmann gegen Tobias Maier ans Werk und konnte fast den Rückstand zu 
einem Sieg umdrehen. Nach tollem Spiel konnte er sich mit 324:259 durchsetzen, machte 65 Gute, 
diese reichten jedoch leider nicht, um das Match für die Domstädter entscheiden zu können. 
 


